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Wissen ist die wichtigste Ressource in der Produktentwicklung.  
Wie es professionell organisiert werden kann, ist Thema der  
Tagung »Wissensmanagement in Projekten der Produktentwick-
lung« am 1. Oktober 2003 in Coburg. 

»Seit wir die neue Organisationsstruktur haben, gibt es kaum Kontakt 
mehr zu anderen Bereichen. Die meisten Verbindungen habe ich noch von 
früher.« Diese Aussage stammt von einem Entwickler, dessen Unterneh-
men vor wenigen Jahren umstrukturiert wurde. Sein Problem: Er kriegt 
kaum noch mit, was in anderen Unternehmensbereichen läuft. 

Die Tagung »Wissensmanagement in der Produktentwicklung« zeigt, wie 
diesem Mitarbeiter geholfen werden kann. Im bundesweit laufenden For-
schungsprojekt Inno-how, das vom Fraunhofer IFF koordiniert wird, haben 
fünf Unternehmen mit der »Hypertext-Organisation« einen neuen Ansatz 
entwickelt, mit dem die Mitarbeiter einen besseren Überblick behalten. 
Dabei geht es nicht um die X-te Software-Lösung, sondern vielmehr um 
den Aufbau einer »Datenbank im Kopf«. Möglich wird dies durch geziel- 
tere Kommunikations- und Informationsprozesse. 

»Die erarbeiteten Erkenntnisse über die Hypertextorganisation haben uns 
neue Sichtweisen eröffnet«, berichtet Dr. Andreas Bögel, Entwicklungs- 
leiter der Wieland-Werke AG. »Wir können nun entscheidende Verbindun-
gen zwischen Wissensträgern systematisch aufbauen und vorhandene In-
formationen zur situationsgerechten Problemlösung effizienter  
nutzen. Dies stärkt unser Unternehmen.« 

Manfred Beier, Entwicklungsleiter bei Dräger Medical, ergänzt: »Mit dem 
Methodenset aus Inno-how können wir unsere Projekterfahrungen besser 
sichern. Vor allem lernen wir daraus für nachfolgende Projekte. Das be-
schleunigt unsere Projektbearbeitung und macht auch unsere Planung ver-
lässlicher.« 

Wie die Hypertextorganisation bei den beteiligten Unternehmen umgesetzt 
wird, welche Methoden angewendet wurden und welche Erfahrungen 
damit bisher erzielt werden konnten, stellen die an Inno-how beteiligten 
Unternehmen auf der Tagung »Wissensmanagement in Projekten der Pro-
duktentwicklung« am 1. Oktober 2003 bei der Brose Fahrzeugteile GmbH 
& Co. KG in Coburg vor.  

Key Note Speaker Prof. Dr. Tom Sommerlatte (Chairman bei Arthur D. Little 
GmbH) und Dr. Janko Binnewies (Knowledge Group Head, The  
Boston Consulting Group) berichten außerdem, wie führende Beratungs-
unternehmen das Wissen in und für ihre Projekte organisieren.  

Und was können die Teilnehmer daraus mitnehmen? Eine Menge: Bei der 
Podiumsdiskussion kommen auch die Teilnehmer ausführlich zu Wort. Ab-
gerundet wird die Tagung mit einer Werksbesichtigung (Press-
werk/Vorfertigung und Montage) bei Brose in Coburg.  
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